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Kanton realisiert Busspur auf der Zürcherstrasse/Badenerstrasse 
 

Bereits vor 20 Jahren forderte Gemeinderat Ueli Weidmann eine Busspur auf der Zürcherstras-

se/Badenerstrasse in Schlieren. Diese Forderung wurde 2005 auch im Stadtentwicklungskonzept 

aufgenommen. Nun beabsichtigt die Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Zürich, zuständig für den 

Öffentlichen Verkehr, dieses alte Anliegen umzusetzen. Mit der Realisierung der Busspur wird der 

motorisierte Individualverkehr in beiden Richtungen auf eine Spur reduziert. Der Durchgangsverkehr 

soll auf die Bernstrasse umgeleitet werden. Damit erhält die Stadt Schlieren die dringend notwendi-

ge Verkehrsberuhigung im Zentrum. Heute beträgt die Verkehrsbelastung auf der Zürcher-

/Badenerstrasse bis zu 14’000 Fahrzeuge täglich (werktags). Mit der  Spurreduktion erwartet die 

Stadt eine Reduktion um etwa 50 %.  

 

Auslöser für das Projekt sind die Elektrizitätswerke der Stadt Zürich (EWZ), die im Rahmen des 

Energieverbundes im Strassenbereich Leitungen einbauen wollen, sowie der Kanton, der den Stras-

senbelag sanieren muss. Gleichzeitig kann die Stadt Schlieren ihre Kanalisationsleitungen sanieren. 

In einigen Abschnitten ist die Kanalisation hydraulisch überlastet, weshalb die Leitungen an diesen 

Stellen durch grössere ersetzt werden müssen. Die drei Bauherrschaften - Kanton, EWZ und Stadt 

Schlieren - haben sich entschlossen, einen Generalplaner mit der Planung des gesamten Bauvorha-

bens zu beauftragen.  

 

Die Neuorganisation des Verkehrs im Zentrum mit dem Grosskreisel und dem neuen Stadtplatz ist 

ein separates Projekt, Das Zentrum ist deshalb vom Projekt Busspur ausgenommen. 

 

Auftragserteilung durch die Stadt Schlieren 
Der Stadtrat hat im Zusammenhang mit diesem Projekt verschiedene Kredite freigegeben. Der 

Auftrag für einen Teil der Generalplanerleistungen (Bauprojekt und Ausschreibung) im Bereich Ka-

Schlieren - wo Zürich Zukunft hat 
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nalisation wird zum Preis von Fr. 106'096.-- an das Büro SKS Ingenieure AG, Zürich, vergeben. 

Zusammen mit den Leistungen der Abteilung Bau und Planung sowie einem geschätzten Betrag für 

unvorhergesehene Aufwendungen bewilligte der Stadtrat zudem Fr. 120'000.--. Aufgrund dieser 

Planungsarbeiten werden die Kosten für die Bauarbeiten ermittelt, die Herbst dem Stadtrat beantragt 

werden. 

 

Die Ausführung ist für die Jahre 2008/2009 geplant, wobei während der Fussball-

Europameisterschaft im Sommer 2008 eine Pause eingelegt wird. 

 

Weitere Informationen: 
Mauel Peer, Stadtingenieur 
Telefon 044 738 15 63 
Manuel.peer@schlieren.zh.ch 
 
 
 

  


